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Besonderes Augenmerk wurde bei den umgesetzten Vorhaben 

auf Schwerpunkte wie Sicherheit, Nachhaltigkeit, Umweltschutz 

oder Gesundheit gelegt. Diese Aspekte ziehen sich durch alle 

Themenbereiche. 

So sind beispielsweise die Investitionen in die Gehsteige sowie 

Geh- und Radwege nicht nur Sicherheitsmaßnahmen, sondern 

tragen auch zur Gesundheit und zum Freizeitangebot bei und 

bieten zusätzlich auch eine umweltschonende Alternative zum 

Auto auf kurzen Alltagswegen in der Gemeinde oder der Region!

Auch bei den Investitionen in die Gemeindeinfrastruktur findet 

man diese Aspekte wieder. Wir haben die letzten Jahre viel in die 

Erweiterung und thermische Sanierung von gemeindeeigenen 

Gebäuden oder in die Aufrechterhaltung und Erweiterung der 

Wasser-Versorgungs- und Entsorgungsanlage  investiert.  

Das senkt nicht nur den Energieverbrauch unserer Einrichtun-

gen, sondern steigert auch die Versorgungssicherheit für die 

Bevölkerung. 

Einer der wichtigsten Aspekte ist für mich aber die Gesundheit 

und das Wohlbefinden. Das beginnt beim barrierefreien Woh-

nen, bei der Kinderbetreuung, bei den Geh- und Radwegen und 

geht hin bis zu den zahlreichen Investitionen in die Spiel- und 

Sportplätze, in die Freizeiteinrichtungen oder bei der Unterstüt-

zung von Vereinen und Sozialeinrichtungen. All das steht unter 

dem Motto „Gemeinsam XUND“ in Wartberg

All diese Vorhaben sind nur möglich, wenn man gut zusam-

menarbeitet und gemeinsam an der Umsetzung arbeitet! Ich 

bedanke mich bei allen Fraktionen im Gemeinderat für die gute 

Zusammenarbeit und das gute und wertschätzende Arbeitskli-

ma in den Gemeindegremien!

Besonders wichtig für die Umsetzung ist aber eine gut aufgestell-

te und motivierte Verwaltung. Danke an all meine Mitarbeiter im 

Amt, im Bauhof und im Reinigungsbereich für die hervorragende 

Arbeit!

Nun wünsche ich aber viel Spaß beim Lesen und Durchblättern 

EUER BÜRGERMEISTER

Dietmar Stegfellner

BÜRGERMEISTER AM WORT

Liebe Wartbergerinnen 
und Wartberger!
Liebe Jugend!

Das letzte Jahr der Gemeinderatsperiode 2015 – 2021 hat bereits begonnen. Zeit für uns, kurz 
einen Blick auf die vergangenen Jahre zu richten und Bilanz zu ziehen. Wir haben die zahlreichen 
umgesetzten Projekte thematisch zusammengefasst und versucht einen interessanten Überblick 
der letzten Jahre zu erstellen. 
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 ◗ In unserem Kindergarten werden ca. 180 
Kinder in 8 Gruppen und 3 Krabbelstuben 
Gruppen bestens betreut. Um das auch 
zukünftig sicherzustellen planen wir 
gerade die Sanierung und Erweiterung des 
Kindergartens am Pfarrplatz. 

 ◗Der jährliche Sommerkindergarten 
vereinfacht vielen Familien die Betreuung 
über die Sommermonate

Familie, Kinder,
Jugend, Schule
Eine gut funktionierende Kinderbetreuung ist einer der Grundsteine für 
eine gute Entwicklung unserer Kleinsten und Basis für die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. Der Ausbau unserer Kinderbetreuung zum Wohl 
unserer Familien liegt uns besonders am Herzen. Junge Menschen sind die 
Zukunft unserer Gesellschaft, deshalb räumen wir auch den Interessen von 
Kindern und Jugendlichen einen besonderen Stellenwert ein.

 ◗Beim AK-Kinderbetreuungsatlas 
wurden wir wieder mit der Bestnote 
1A Ausgezeichnet! Wartberg hat somit 
die Beste Kinderbetreuung im Bezirk 
Freistadt!  1

 ◗Gesunde Küche beginnt schon bei den 
Kleinsten. Das Team im Kindergarten kocht 
täglich frisch und gesund!  2

 ◗Derzeit besuchen ca. 180 Kinder unsere 
Volksschule, 2020 wurde deshalb eine 
zusätzliche Schulklasse errichtet! Ca. 1/3 
unserer Schüler werden auch nachmittags 
im Hort bestens betreut!

 ◗Für einen spannenden Unterricht wurde 
der Medienraum mit einem SMART Board 
ausgestattet. Filme ansehen, im Internet 
arbeiten, mit interaktiven Stiften schreiben 
und zeichnen und noch vieles mehr – 
begeistert Schüler und Lehrer

 ◗Zusätzlich gibt es jetzt in der Schule W-Lan 
und Laptops für jede Schulklasse 

 ◗Generalsanierung des Turnsaals

 ◗Das EKIZ bietet ein tolles und wichtiges 
Programm für Eltern und Kinder, daher ist 
es uns wichtig dies zu fördern.  3

 ◗Für ein gut besuchtes Jugendzentrum 
wurden die Öffnungszeiten ausgeweitet.
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Sicherheit
Das Gefühl von Sicherheit ist für uns alle wichtig! Einen Teil davon 
kann auch die Gemeinde dazu beitragen. Mit dem laufenden Ausbau 
von Gehsteigen, durch ein super funktionierendes Feuerwehrwesen, 
einen sehr gut aufgestellten Winterdienst oder eine gut ausgebaute 
Infrastruktur leisten wir einen wichtigen Beitrag dazu. 
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 ◗Der Lückenschluss des Gehsteigs und 
die Generalsanierung entlang der B123 in 
Steinpichl machen den Schulweg jetzt viel 
sicherer!  1

 ◗Weitere Gehsteige wurden in der 
Lamplgasse, am Reiserbauerberg, entlang 
der Sporthalle, in Steinpichl Richtung 
Schlossberg und in Friensdorf errichtet.

 ◗Neue und sichere Ein- und 
Ausstiegsstellen im Bereich Kindergarten 
und Schule verhindern das gefährliche 
Umkehren der Schulbusse.  2

 ◗Die Gemeinde übernimmt den 
Schülertransport nach Frensdorf entlang 
der vielbefahrenen B123 da dies vom Land 
OÖ nicht bezahlt wird

 ◗Erneuerung der Einsatzbekleidung 
unserer Feuerwehr über mehrere Jahre

 ◗Die Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung für unsere 
Gemeinde (GEP) wurde neu erstellt, im 
Gemeinderat beschlossen und wird in 
den nächsten Jahren umgesetzt. Das 
beinhaltet zum Beispiel die laufende 
Erweiterung der Löschwasserversorgung 
oder die Ersatzbeschaffung von 
Einsatzfahrzeugen.  3

 ◗Ein Fahrbahnteiler in Frensdorf sorgt 
für Geschwindigkeitsreduktion beim 
Einfahren ins Ortsgebiet.  4

 ◗Die Löschwasserbehälter in Reitling, 
Schönreith und Untervisnitz wurden 
bereits errichtet.
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 ◗  Stadt-Umland Kooperation der 
RUF Gemeinden – Obmannschaft 
durch unseren Bürgermeister und 
Erarbeitung eines Radwegekonzept 
für die gesamte Region. 

 ◗Sanierung der ÖBB Unterführung 
Lamplgasse – Schönreith als Geh- 
und Radwegunterführung

 ◗Errichtung von Gehsteigen im 
Zuge der Schulwegsicherung 
am Reiserbauerberg bis 

zur Arnbergerstraße, in der 
Unterführung Schönreitherstraße, 
am Zeilerberg, von Steinpichl 
entlang der B123 bis Wartberg und 
am Schlossberg

 ◗Beschilderung der neuen 
Radwegverbindungen im gesamten 
Ortsgebiet.  1

 ◗Ausbau eines Fußweges in 
Gaisbach bis zur B123.  2  

 ◗Umsetzung des Geh- und 
Radwegebaus in Friensdorf bis 
Unterweitersdorf abseits der B124. 
3

 ◗Umsetzung eines durchgängigen 
Geh- und Radweges von 
Untergaisbach bis Wartberg abseits 
der B123.  4

 ◗Neuerrichtung des Gusenleitner 
Stegs im Gusental Richtung 
Engerwitzdorf.  5
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Geh- und Radwege
Auch hier spielt das Thema Sicherheit eine große Rolle! Egal ob bei 
der Freizeitgestaltung, auf dem Weg zur Arbeit, zum öffentlichen 
Verkehrsmittel oder in die Schule – zu Fuß oder per Fahrrad – es braucht 
einen sicheren Weg. In Abstimmung mit unseren Nachbargemeinden 
wurde ein überregionales Konzept erarbeitet und in unserer Gemeinde 
zum Großteil umgesetzt. Der Ausbau von alltagstauglichen Geh- und 
Radwegen soll kürzere Autofahrten verhindern und ist dadurch auch ein 
wichtiger Beitrag zum Umweltschutz!

5 2
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 ◗Unter Berücksichtigung von Umweltaspekten 
wurde ein neues räumliches Leitbild erstellt und 
das örtliche Entwicklungskonzept Nr.3 sowie 
der Flächenwidmungsplan Nr. 6 überarbeitet. 
Dabei wurden Grünzüge ausgewiesen und 
gemeindeübergreifende Freiraumachsen festgelegt. 
So können diese Bereiche von jeglicher Bebauung 
freigehalten werden.  

 ◗Schaffung von öffentlichen Freiflächen bei jeder 
neuen Widmung.

 ◗Der Bahnhof Gaisbach wurde durch die Errichtung 
eines Mittelbahnsteiges barrierefrei umgebaut und 
saniert. Die Haltestelle in Schloss Haus wurde saniert und 
neue Fahrrad- und Mopedunterstände errichtet.  1  

 ◗Errichtung von Pendlerparkplätzen im Zuge der 
Modernisierung des Bahnhofs Gaisbach. Sogar der alte 
Tiefbrunnen, wo früher die Dampflokomotiven mit 
Wasser befüllt wurden, konnte erhalten werden!

 ◗Generalsanierung der ÖBB Unterführung in Schloss 
Haus mit Gehsteig.  2

 ◗Planung und Errichtung eines Fahrbahnteiler inkl. 
Beleuchtung an der B123 in Frensdorf.

 ◗Errichtung von Buswartehäuschen in Frensdorf und 
im Ortszentrum.

 ◗Generalsanierung der Gemeindestraßen 
Reiserbauerberg, Am Sportplatz, Zeilerberg, 
Untergaisbach, Güterweg Reitling, Güterweg Himmler, 

Güterweg Untergaisbach, Güterweg Derntl.  3

 ◗Erschließungen von neuen Siedlungsgebieten in der 
Schönreitherstraße, am Zeilerberg, in Untergaisbach 
und am Reiserbauerberg.

 ◗Neugestaltung Zugangsbereich Friedhof samt 
Parkplätzen beim VAZ.  4

 ◗Steigerung der Verkehrssicherheit an der B124 durch 
ein Überholverbot und eine Sperrlinie im Bereich 
Zufahrt Obervisnitz, derzeit laufen Planungen mit Land 
OÖ für den Umbau der Kreuzungen Obervisnitz und 
Scheiben.

 ◗RegioTram Beteiligung Gemeinde Vorprojekt und 
Forderung nach rascher Umsetzung

Raumordnung, 
Straßenbau und 
Verkehr
Begriffe wie räumliches Leitbilde oder örtliches Entwicklungskonzept sind 
sicherlich vielen nicht sehr geläufig. Sie bilden aber die Grundlage für die 
räumliche Entwicklung einer Gemeinde. Bei der Überarbeitung haben wir 
speziell auf umweltrelevante Themen, Siedlungsverdichtung oder die Schaffung 
und Freihaltung von Grünzügen und Freiraumachsen geachtet. Weitere 
Schwerpunkte wurden bei der Attraktivierung des Öffentlichen Verkehrs und bei 
der nachhaltigen Sanierung von Güterwegen und Gemeindestraßen gesetzt.
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Infrastruktur
Infrastruktur und öffentliche Räume bilden das Rückgrat unserer 
Gesellschaft. Sie fallen uns meist erst auf, wenn sie einmal ausfallen. 
Wenn das Wasser nicht mehr läuft, es keine Schneeräumung gibt 
oder der Kanal nicht abfließt – dann wird schnell klar, wie wichtig die 
öffentliche Infrastruktur für uns ist. In den letzten 5 Jahren haben wir 
unsere Gemeindeinfrastruktur umfassend erweitert und vieles auf den 
Stand der Technik gebracht. Investitionen die allen zu Gute kommen!
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 ◗Unser Amtshaus wurde thermisch saniert sowie barrierefrei 
und modern gestaltet. Alle Abteilungen sind jetzt auch mit 
einem Lift erreichbar. Im neuen 2. Obergeschoss hat unser 
Musikverein zeitgerechte Proberäumlichkeiten!

 ◗Für Wartungs- und Sanierungsarbeiten wurde ein digitaler 
Leitungskataster für die gesamte Trinkwasserversorgung und 
die Abwasserentsorgung erstellt.

 ◗Um Ausfällen vorzubeugen wurden alle Kanalpumpwerke 
saniert und technisch erneuert!

 ◗Um die Wasserversorgung auch zukünftig zu garantieren 
wurde der Hochbehälter Steinpichl mit einem Gesamtvolumen 
von 1200m³ neu errichtet (2019/2020)  1

 ◗Auch die bestehenden Hochbehälter werden laufend saniert.

 ◗Für einen zuverlässigen Fuhrpark für den Bauhof und um 
Großreparaturen vorzubeugen werden die Fahrzeuge alle 

10 Jahre getauscht. 2016 war der Unimog und 2018 der John 
Deere Traktor an der Reihe.  2

 ◗2018/2019 wurde das ASZ erweitert2019/2020 wurde dann 
der gesamte Bauhof thermisch saniert und erweitert.  3

 ◗Zur Pflege von Steilstücken und der Retentionsbecken für 
Starkregenereignisse wurde ein Böschungsmäher angekauft.

 ◗Neubeschaffung eines Mobilbaggers für rasche Sanierungen 
bei Wasserrohrbrüchen.  4

 ◗Die Straßenbeleuchtung wurde auf stromsparende 
Technologie umgerüstet.

 ◗Errichtung von Photovoltaikanlagen auf unserer Volksschule 
und am Kindergarten.

 ◗ASZ Erweiterung und Modernisierung.

3 4
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Wirtschaft 
Arbeitsplätze 
In unserer Gemeinde haben sich in den letzten 15 Jahren die 
Arbeitsplätze auf knapp über  1400 beinahe verdreifacht. Es ist 
uns wichtig, dass die Wartbergerinnen und Wartberger auch 
die Möglichkeit haben, in Wohnnähe zu arbeiten. Durch die 
Mitgliedschaft im Gemeindeverband INKOBA wird die Ansiedlung 
neuer Unternehmen forciert und das Arbeitsplatzangebot erweitert.

 ◗Die Apotheke konnte im Zentrum von Wartberg geschaffen werden.  1

 ◗Unterstützung von Firmen bei der Neuansiedlung in unserer Gemeinde. 

 ◗Breitbandausbau wurde forciert indem das Glasfaserkabel bis zu den 
Unterverteilerkästen verlegt wurde (fiber to the curb – fttc Ausbau). 

 ◗ASZ Erweiterung wurde durchgeführt um eine kundenfreundliche, 
sichere und leichtere Handhabung der Sammelstoffe zu ermöglichen.

 ◗Wirtschaftsstandort wird gestärkt und neue Betriebe angesiedelt, auch 
um den Berufsverkehr Richtung Linz entgegenzuwirken. Damit wird auch 
ein Beitrag geleistet, um den Klimawandel zu bremsen und die regionale 
Wertschöpfung wird gefördert.

 ◗Arbeitsplatzentwicklung in Wartberg: 
2001 –  492 Arbeitsplätze 
2015 –  1213 Arbeitsplätze 
2020 ca. 1400 Arbeitsplätze 

1
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 ◗Laufende Veranstaltungen der Gesunde 
Gemeinde.  1

 ◗Errichtung von barrierefreien Miet- und 
Eigentumswohnungen direkt im Ortszentrum, die 
letzten werden im 3. Quartal 2021 Bezugsfertig.  2

 ◗Kooperation mit Pro-Mente/in-Takt: Unser 
Altstoffsammelzentrum wird als begleitendes 
Arbeitstrainings für langzeitbeschäftigungslose 
Menschen betrieben. Das Ziel ist die Integration 
der TeilnehmerInnen in den Arbeitsmarkt und die 
Entwicklung von neuen beruflichen Perspektiven 
und Chancen.

 ◗Ab 2021 führen wir unsere Postpartnerstelle und 
die Gemeindebücherei mit dem Ev. Diakoniewerk. 

Im Zuge der Integrativen Beschäftigung werden 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Werkstätte 
Wartberg unsere Kunden betreuen. 

 ◗Kooperation mit dem Ev. Diakoniewerk: 
Verschiedene Gemeinschafts-Grünflächen, wie 
zB der Platz rund um die Wenzelskirche, beim 
Hochbehälter Wartberg, Pfarrgarten, ASZ und dem 
Spielplatz gegenüber dem Sportplatz werden 
von den betreuten Mitarbeitern der Werkstätte 
Wartberg mit viel Engagement und Begeisterung 
gemäht und für die Allgemeinheit nutzbar 
gemacht.  3

 ◗Seit Jahren wird der Tag der älteren Generation 
gemeinsam mit der Pfarre veranstaltet.  4

Soziales, Senioren 
und Seniorinnen, 
Wohnen 
Die Globalisierung hat die Welt näher zusammengerückt, aber nicht gerechter 
gemacht. Wir haben es in der Hand, zu bestimmen, wie wir zusammenleben 
möchten – im Kleinen wie im Großen. Jung und Alt, Familien, AlleinerzieherInnen 
und Alleinstehende – alle benötigen ein bürgernahes, leicht zugängliches Netz an 
sozialen Diensten, das individuell auftretende Bedürfnisse abdecken kann. Anerkannte 
Sozialprojekte wie Sozialmarkt, Sozialservice, Essen auf Rädern und viele andere tragen 
deutlich unsere Handschrift.
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 ◗Mehr Verkehrssicherheit durch 
Taxigutscheine für unsere Jugendlichen. 

 ◗Unterstützung TSU Wartberg beim Tribünen 
Neubau.  1

 ◗Generalsanierung unseres 
Volksschulturnsaals .

 ◗Errichtung eines Pumptrack Rundkurses  
für Jung & Alt.  2

 ◗Sanierung des Beachvolleyballplatzes und 
die Errichtung von Sitzstufen (2021 geplant). 

 ◗Für Basketballbegeisterte wird ein Korb 
beim Beachvolleyballplatz 2021 geplant.

 ◗Laufende Sanierung und Errichtung von 
Kinderspielplätzen.

 ◗Neugestaltung des ehemaligen Fitness/
Rundwanderweges (Zeitenweg) und 
Errichtung eines Motorikwegs. u. Fitness 
Workout unter dem Motto „gemeinsam 
Xund“  3

 ◗Erstellung einer Regionale Freizeitkarte 
mit allen Angeboten in der Gemeinde 
(Erscheinung 2021)

Freizeit und Sport
Alle Generation können und sollen sich unter dem Motto 
„Gemeinsam Xund“ wiederfinden. Sei es der neue Fitness- oder 
Motorikweg entlang des Zeitenwegs, der Fitnessparcour beim 
Sportplatz, der Pumptrack oder die neuen Radwege, usw. es ist für 
alle etwas dabei. Wir freuen uns, dass wir unsere Ideen umsetzen 
konnten und diese so gut angenommen werden.

3
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Vereine und Feste
Veranstaltungen der SPÖ
Unsere Gemeinde lebt vom Engagement der Leute, von einem vielfältigen Vereinsangebot 
und von Initiativen aus der Bevölkerung. Wir haben auch die letzten Jahre unsere Vereine 
bestmöglich unterstützt. Als SPÖ haben wir auch viele Veranstaltungen durchgeführt. 
Gemeinsam mit Eurem Besuch konnte Gemeinsamkeit und Unterhaltung geschaffen werden.

 ◗ Jährliche Unterstützung unserer Vereine zum Betrieb 
sowie Spezialtarife für Vereine im VAZ oder bei der 
Turnsaalnutzung, …

 ◗  Neuerrichtung zeitgerechter 
Musikprobenräumlichkeiten für den Musikverein.  1

 ◗Veranstaltungen der SPÖ im Jahreskreis: Ball Wartberg 
tanzt, Ostereier verteilen, Ferienspiel für Kinder, 
Wartberger Weinfest „Bier trifft Wein“, Nikolausfeier.

1
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 ◗Unterstützung und Planung des Kulturfrühlings 2017 
und 2019 gemeinsam mit unseren Vereinen.  1

 ◗Zur mahnenden Erinnerung an die Mühlviertler 
Menschengjagt wurde ein Mahnmal am Kalvarienberg 
errichtet. Die Gestaltung übernahm der renommierte 
Künstler Herbert Friedl. Das Mahnmal soll ermutigen, 
sich in der Gegenwart für friedliche und gerechte 
Lebensbedingungen einzusetzen!  2

 ◗Begleitend zum Mahnmal informierten 10 Plakate der 
„Bilderspur“ über das Jahr 1945 in Wartberg.  3

 ◗  Zur Erinnerung wurden auch Zeitzeugeninterviews 
zur Mühlviertler Menschenjagt auf Video festgehalten 
und geschichtlich aufgearbeitet. Dieses Video wird auch 
für den Schulunterricht zur Verfügung gestellt.  

 ◗Eine Bücherzelle für „Bücher to go“ ist in Planung

Kultur 
Was macht einen Ort lebens- und 
liebenswert? Z.B. Treffpunkte 
mit Bänken, die zum Verweilen 
und Plaudern einladen. Eine 
abwechslungsreiche Gastronomie 
und Angebote für Jung und Alt, die 
das Ortsgeschehen beleben. Oder 
ein Kulturangebot das unserer 
Bevölkerung ein Freizeiterlebnis 
ermöglicht.

ZUM ABSCHLUSS

Liebe Wartbergerinnen  
und Wartberger

In den letzten Jahren hat sich in unserer Gemeinde viel 
getan. Wir haben zum Wohl der Bürger viel umgesetzt wie 
Sie in unserer Bilanz sehen können.
Die SPÖ  Wartberg hat gemeinsam daran gearbeitet das 
Leben in unserer Gemeinde zu gestalten.  
Wartberg ist eine lebenswerte Gemeinde. Das Gute daran: 
Sie können unsere Gemeinde mitgestalten. 

Unser Ziel ist es, unsere Gemeinde zu einem Ort zu 
entwickeln, der die besten Möglichkeiten zum Leben, 
Arbeiten und Wohlfühlen bietet. 

Als Mitglied der SPÖ Wartberg, oder auch als parteifreier 
Mitarbeiter, erhältst du Informationen aus erster Hand, 
bist an Diskussions- und Entscheidungsprozessen 
beteiligt und kannst die politische Entwicklung unserer 
Gemeinde Wartberg ob der Aist mitgestalten.

Wir freuen uns, Sie als Mitglied und oder MitarbeiterInnen 
begrüßen zu dürfen! 

Mach mit sei dabei und kontaktiere uns
Dietmar Stegfellner:  bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at
Martin Thallinger:  martin.thallinger@liwest.at
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Gemeinsam 
sind Wir Wartberg


